
Außenanlage für
Seniorenzentrum
Brigachtal (tol) Die zukünftigen Be-
wohner des Seniorenzentrums können
sich auf eine abwechslungsreich gestal-
tete Außenanlage freuen. Der Gemein-
derat beschloss in seiner jüngsten Sit-
zung mehrheitlich, Mehrkosten in Höhe
von 66 300 Euro in Kauf zu nehmen, um
die Anlage ansprechend zu gestalten.
Kritik gab es von Seiten der Räte gegen-
über Bauträger und Architekten, die die
Außenanlage nach Meinung der Rats-
mitglieder von Beginn an entsprechend
hätten gestalten müssen. Der von Bau-
amtsleiter Alexander Tröndle vorge-
stellte Plan, der in Eigenleistung erstellt
wurde, sieht nun eine Bepflanzung des
Rasen am Süd- und Nordgebäude mit
verschiedenen Sträuchern, Stauden
und Hecken vor. Zudem soll eine gro-
ße Terrasse mit Sitzgelegenheiten, Be-
pflanzung und einem Wasserspiel im
Ostbereich der Anlage entstehen, da-
mit die Bewohner nicht nur auf den
steil ansteigenden Hang schauen müs-
sen, sagte Alexander Tröndle. Unver-
zichtbar seien ein Sichtschutz und eine
Zaunanlage, um zu gewährleisten, dass
die Bewohner, beispielsweise Demenz-
kranke, das Gelände nicht unbemerkt
verlassen können. Zähneknirschend
stimmte der Gemeinderat dem vorge-
stellten Plan mehrheitlich zu. „Wir müs-
sen den Menschen etwas bieten“, sagte
CDU-Gemeinderat Joachim Eichkorn.
Gemeinderat Josef Vogt von Pro Bri-
gachtal sah das ähnlich: „Eine Außen-
anlage muss was hergeben.“ Nur Olaf
Faller von der Bürgerinitiative stimmte
gegen den Antrag. In Richtung der be-
auftragten Büros sagte er: „Ich bin maß-
los enttäuscht.“ Es sei schließlich nicht
das erste Mal, dass solche Einrichtun-
gen errichtet werden. Da müssten diese
wissen, was man alles braucht.

Tempolimit für
Verbindungsstraße
Brigachtal (tol) Aufgrund des geplan-
ten Kreisverkehrs in Marbach erwartet
die Gemeindeverwaltung eine höhere
Beanspruchung der Verbindungsstra-
ße Überauchen-Rietheim. Aus diesem
Grund habe man beantragt, eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung von 50 Ki-
lometern pro Stunde einzurichten, wie
Bürgermeister Michael Schmitt in der
vergangenen Gemeinderatssitzung be-
kannt gab. Zudem sei beantragt wor-
den, dass nur Fahrzeugen mit einem
Gewicht von 7,5 Tonnen die Befahrung
der Straße erlaubt wird. „Ich glaube
nicht, dass wir das so hinnehmen soll-
ten“, meinte Bürgermeister Schmitt.
Man wolle verhindern, dass die Verbin-
dungsstraße durch zu schwere Lastwa-
gen beschädigt wird.

Poststelle nur
vormittags auf
Dauchingen (ara) In der Ferienzeit hat
die Postagentur im Zeitraum von Mon-
tag, 31. Juli, bis Samstag, 2. Septem-
ber, ausschließlich vormittags von 9 bis
12.15 Uhr geöffnet. Ab Montag, 4. Sep-
tember, kann die Geschäftsstelle zu den
gewohnten Öffnungszeiten aufgesucht
werden.

Frei spannt den Bogen

Dauchingen (in) Auf seiner Tour durch
den Wahlkreis hat der Bundestagsab-
geordnete und Wahlkreiskandidat der
CDU, Thorsten Frei, auf Einladung des
CDU-Ortsverbandes die Dauchinger
Firma Beiter besucht. Nicole Beiter-
Lorenz ist Geschäftsführerin der Wer-
ner Beiter GmbH & Co. KG und führte
den Bundestagsabgeordneten durch
die Räume inklusive des Werner & Iris
Center, das in diesem Jahr seinen 20.
Geburtstag feiern konnte.

Mit diesem Center hat der Vater der
heutigen Geschäftsführerin eine Mög-
lichkeit geschaffen, Bogensportlern aus
aller Welt die Möglichkeit zu geben, zu

trainieren oder einfach nur das Materi-
al zu testen. Und von diesem Material
trägt alles die Aufschrift Made in Ger-
many und wurde am Standort der Fir-
ma in Dauchingen oder in unmittel-
barer Nachbarschaft hergestellt. Denn
„nur hier gibt es Beiter“, erklärt Nicole
Beiter-Lorenz nicht ohne Stolz und er-
zählt ein wenig, wie es dazu kam.

Ihr Vater Werner Beiter sei ein
Mensch gewesen, für den der Satz „das
geht nicht“ nicht existierte. Der Werk-
zeugmacher mit dem Erfinderhänd-
chen habe sich nie mit halben Sachen
zufriedengegeben, so die Tochter und
Geschäftsführerin. „Wir haben vie-
le gute Mitarbeiter, die Probleme lö-
sen können, aber einen solchen Erfin-
dergeist hat nur mein Vater gehabt“, so
Nicole Beiter-Lorenz. In vielen Patent-
schriften findet man auch den Namen

Beiter und bis heute ist man in Dau-
chingen stolz darauf, dass alles, auf
dem Beiter steht, im Ort oder in Nach-
barorten gefertigt wird.

Thorsten Frei, der von Dauchingens
Bürgermeister Torben Dorn, vom Orts-
verbandsvorsitzenden Mathias Schlei-
cher und von Mitgliedern des Gemein-
derats begleitet wurde, zeigte sich
beeindruckt. Mittlerweile macht die

Produktion für den Bogensport etwa
75 Prozent des Tagesgeschäfts bei Bei-
ter aus. Zusätzlich entwickelt und pro-
duziert man aber auch noch für die
Medizintechnik und weitere technisch
anspruchsvolle Bereichen. Dass der
Bundestagsabgeordnete Thorsten Frei
selbst auch einen der olympischen Bo-
gen in die Hand nehmen und auspro-
bieren durfte, war Ehrensache.

Bundestagsabgeordneter ist zu
Gast bei der Dauchinger Firma
Beiter

Brigachtal – Nun ist es wieder soweit:
Brigachtal feiert drei Tage lang sein 33.
Dorffest. 14 Brigachtaler Vereine halten
im Hüttendorf auf der Festwiese wieder
ein abwechslungsreiches kulinarisches
Angebot mit großer Vielfalt an Speisen
und Getränken sowie ein buntes Un-
terhaltungsprogramm parat. Los geht ś
am heutigen Samstag, 22. Juli, um 16
Uhr mit dem traditionellen Fassanstich
und viel lokaler Prominenz. Dazu spielt
der einheimische Musikverein auf.
➤ Programm: Auch in diesem Jahr gibt
es zahlreiche traditionelle Programm-
punkte, aber auch einige Neuheiten ste-
hen auf der Angebotspalette. Geboten
wird wiederum Spiel- und Bastelspaß
auf der Spielwiese direkt neben dem
Festplatz. Organisiert wird das Ange-
bot von der Leichtathletik- und Turner-
gemeinschaft (LTG). Auch die mobile
Kegelbahn des einheimischen Kegel-
clubs (KSC) ist beim Dorffest dabei. Die
Schorehexen sind wie jedes Jahr mit
ihrem Partyzelt vor Ort und laden am
Samstag und Montag zum Disco- und
Partyabend ein. Der FC Brigachtal, der
SV Überauchen sowie die Landjugend
sorgen mit ihren Angeboten dafür, dass
am Samstagabend und auch zum Aus-
klang am Montagabend hier so richtig
der Partybär tanzt.
➤ Der Festsonntag: Am Sonntag, 23. Juli,
beginnt der Tag beim FC Brigachtal mit
einem Frühschoppenkonzert ab 11 Uhr
und Livemusik mit der Band „Hart am
Wind“. Ebenfalls Musik und Unterhal-
tung gibt es ab 11 Uhr bei den Land-
frauen mit der Band „Alsaba“. Ab 14 Uhr
beginnen dann erstmals die Vereins-
und Firmenpräsentationen unter dem
Motto „Brigachtal(er)leben“. Hier sol-
len Jugendliche und Vereine sowie Un-
ternehmen Gelegenheit erhalten, unge-
zwungen ins Gespräch zu kommen, zu
informieren und Kontakte zu knüpfen.

Die Vereine halten viele Überraschun-
gen parat.
➤ Montag, 24. Juli: Ab 15 Uhr startet der
traditionelle Kinder-Nachmittag. Hier-
für wurde ein kurzweiliges Programm
auf die Beine gestellt, das auf der großen
Bühne der Narrenzunft stattfindet. Die
Brigachtaler Kitas Froschberg, Gais-
berg und Bondelbach, die AkkordiKids
sowie das Jugendorchester Brigachtal-
Tannheim werden diesen bunten Nach-
mittag gestalten. Am Abend wird dann
nochmal das bewährte Angebot in den
Zelten und Hütten der kulinarischen
Meile offeriert.

Brigachtal wird ab heute zum Fest-Dorf

V O N K L  A U  S  D O R E R

➤ Dorffest startet um 16 Uhr
mit dem Fassanstich

➤ 14 Vereine stellen buntes
Programm zusammen

➤ Am Sonntag präsentieren-
sich Vereine und Firmen

Nicole Beiter-Lorenz
erläutert Thorsten Frei
die weltweiten Ver-
triebswege des Unter-
nehmens, im Hinter-
grund Bürgermeister
Torben Dorn.
B I L D : RÜ  D I GE  R  F E I N

Viel Applaus und Dank

Mönchweiler (put) In einer Vollver-
sammlung feierten gestern die Schüler
der Klassen fünf bis neun der Gemein-
schaftsschule Mönchweiler mit gro-
ßem Applaus diejenigen Mitschüler, die
durch soziales Engagement oder durch
besondere Leistungen herausragen.
Überreicht wurden die Preise durch
Schulleiterin Susanne Messmer, Kon-
rektor Lothar Reiner und den Vertreter
der Generationenbrücke Mönchweiler,
Dietrich Pechmann.

Dank und Lob der Generationenbrü-
cke galt den Schülern, die einmal mehr
im Winter Senioren beim Schneeschip-
pen unterstützt haben oder die bei der

Internethilfe, so Dietrich Pechmann,
„für nicht mehr ganz taufrische Senio-
ren“ Einsatz zeigten. Er hoffe, so Diet-
rich Pechmann, dass sich auch im kom-
menden Jahr wieder Schüler für diese
Aufgaben finden lassen. Die Generati-
onenbrücke vergab zu den Urkunden
noch Kinogutscheine für die Helfer.

Zum ersten Mal wurden im Rahmen
der Schülervollversammlung auch
Streitschlichter durch die Schulleitung
ausgezeichnet. Die Schüler waren von
Schulsozialarbeiterin Margitta Eu-
ler ausgebildet worden und starten im
kommenden Schuljahr mit ihrer wich-
tigen Aufgabe. Sie sollen nicht nur als
Konfliktlöser fungieren, sondern den
Schülern auch in anderen Situationen
Beistand leisten.

Ausgezeichnet wurden von der Ge-
nerationenbrücke: Robin Gühring,

Beat Heinzmann, Fabio Schrobenhau-
ser, Andreas Fuchs, Michelle Giera-
cz, Philip Grieb, Jonas Grieshaber und
Robin Strohmeier. Als Streitschlichter
wurden ausgebildet: Lea-Patrice Kös-
ling, Daniele Fiomarino, Marie Logus-

an, Jonas Grieshaber, Marius Müller-
Kauter, Sebastian Strassner, Mercedesz
Nagy, Vanessa Turbanski, Nathan Hoff-
mann, Sarah Pagliara, Lea Hoffmann,
Jan Rettenberger, Nico Horlacher, Julian
Schmelzer, Fabian Hummel, Leon Sto-

ermer, Maurice Jaccaud, Mirea Stoer-
mer, Joline Jäger, Luca Spott, Benedikt
Joos, Lisa-Maria Stern, Amira Khamart,
Muhamad Haji, Emili Wernhard, Ro-
bin Strohmeier, Andreas Fuchs, David
Wulfgram und Justin Bausch.

Engagierte Schüler werden von
Schulleitung und Generationen-
brücke ausgezeichnet

Stolz präsentieren sich diejenigen Schüler der Gemeinschaftsschule Mönchweiler, die durch die Schule und den Initiativkreis Generationen-
brücke für besonderes Engagement und außerordentliche Leistungen ausgezeichnet werden. B I L D : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

➤ Leichtathletik- und Turnergemein-
schaft: Die LTG bietet auf der Spiel-
wiese eine Kinderbetreuung. Sieben
Stationen bieten alles rund um die
Leichtathletik. Zudem wird eine Hüpf-
burg geboten. Am Sonntag gibt es für
Kinder ein Spiel- und Bastelangebot.
Speziell für diese Aktion kann man an
einem Wurfspiel mitmachen. Die Teil-
nahme wird mittels Stempel oder No-
tierung der Punktezahl dokumentiert.
➤ Narrenzunft: Bei der Narrenzunft
werden die einzelnen Gruppen vorge-
stellt. Daneben werden Strohmann-
bahnen geknüpft. Auf dem Platz auf
der überdachten Bühne gibt es Ge-
tränkekistenpuzzle.
➤ Akkordeonverein: Musikalisches gibt
es beim Pavillon der Landjugend. Dort
werden Akkordeon, Mundharmonika,
Keyboard und Schlagzeug vorgestellt.
Die Ausbilder haben ein Quiz vorbe-
reitet. Als Gewinn lockt ein kostenlo-
ser Unterrichtsmonat.
➤ Feuerwehr: Viel zu sehen gibt es
auch bei den Beiträgen der Feuerwehr
am Pavillon für Vereins- und Firmen-
präsentationen. Dort werden die Aus-
rüstung der Jugendfeuerwehr und die
Uniform der Erwachsenen vorgestellt.

Zu sehen gibt es auch eine Mehlstaub-
explosion. Zudem gibt es Informatio-
nen zu Rauchmeldern.
➤ Musikverein: Der Musikverein stellt
beim Snake-Tree verschiedene Inst-
rumente vor, die die Besucher auch
selbst ausprobieren können.
➤ Kegelsportclub: Die Kegler werden
an ihrem Stand Jugendlichen ihren
Sport vorstellen. Daneben gibt es klei-
ne Wettbewerbe auf der Kegelbahn.
➤ FC Brigachtal: Sport und Informati-
onen gibt es auch bei den Fußballern.
Sie stellen auf der Spielwiese Informa-
tionstafeln auf und stehen für Fragen
bereit. Es gibt die Möglichkeit, seine
Schussgeschwindigkeit zu messen.
➤ Sportschützen: Die Schützen bieten
am Pavillon für Vereins- und Firmen-
präsentation ein Bogenschießen für je-
dermann an.
➤ Radsportverein: Bei den Radlern gibt
es Übungen auf einem Einrad und
Kunstrad. Kinder können es selber
ausprobieren. (kd)

Einen Plan mit allen Ständen gibt es auf der
Internetseite www.brigachtal.de unter der
Rubrik Freizeit und Tourismus und dem Un-
terpunkt Veranstaltungen.

Vereinsvorstellungen auf einen Blick
Hier bei der großen Bühne der Narrenzunft finden die meisten Auftritte statt. Am Montag tanzen hier traditionell vor allem die Kindergarten-
kinder. B I L D E R : KL  AU  S  D O R E R

Tolle Stimmung herrscht auch tagsüber bei
den Vorführungen der Vereine – hier im ver-
gangenen Jahr.
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